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Emmaus – Klärung – Entscheidung – 

Entschiedenheit in und mit Christus – ein 

Weg zur Firmung 2025 

Bild aus den Pfarrbriefmaterialien, die wir veröffentlichen dürfen 

Leitung Pfr. Thomas Meyer und Team 

Da sagte er zu ihnen: Begreift ihr denn nicht? Wie schwer 

fällt es euch, alles zu glauben, was die Propheten gesagt 

haben. Musste nicht der Messias all das Erleiden umso in 

seine Herrlichkeit zu gelangen? Und er legte ihnen dar, 

ausgehend von Mose  und alle Propheten, das in der 

gesamten Schrift über ihn geschrieben steht. So erreichten 

sie das Dorf, zu dem sie unterwegs waren. Jesus tat, als 

wolle er weitergehen, aber sie drängten ihn und sagten: 

Bleib doch bei uns; denn es wird bald Abend, und der Tag 

hat sich schon geneigt. Da ging er mit ihnen hinein, um bei 

ihnen zu bleiben. Und als er mit ihnen bei Tisch war, nahm er 

das Brot, sprach den Lobpreis, brach das Brot und gab es 

ihnen. Da gingen ihnen die Augen auf, und sie erkannten ihn; 

dann sahen sie ihn nicht mehr. Und sie sagten zueinander: 

Brannte uns nicht das Herz in der Brust, als er unterwegs 

mit uns redetet und uns den Sinn der Schrift erschloss ? 

Noch in derselben Stunde brachen sie auf und kehrten nach 

Jerusalem zurück, und sie fanden die die Elf und die anderen 

Jünger versammelt. Diese sagten: Der Herr ist wirklich 

auferstanden und ist dem Simon erschienen. Da erzählten 

auch sie, was sie unterwegs erlebt und wie sie ihn erkannt 

hatten, als er das Brot brach.“ (Lk 24,25-35) 

 

 

In der Emmaus Erzählung erfahren wir, wie Christgen 

nach der Auferstehung Jesus Christus als den 

Auferstandenen erfahren haben.  

 Sie kommen miteinander ins Gespräch 

 Sie erklären den Sinn des Weges aus der Schrift 

 Christus gibt sich zu erkennen als Auferstandener 

in seiner schenkenden Beziehung der Liebe im 

Brot.  

In dieser Dynamik wird ein Bibel- und Gebetskreis mit 

festen Terminen angeboten. Wir üben uns in 

Grundvollzüge des Glaubens ein. Gebet, 

Schriftbetrachtung, Gottesdienst und gemeinsames 

Handeln.  

Termine sind jeweils am Montag von 18.00 Uhr bis 

spätestens 20.30 Uhr.  

 

 



Termine: 

18.09.25 Vorbesprechung um 18.00 Uhr in St. Andreas 

22.09.25  Meine Lebensbiographie: Woraus lebst du? 

Mein Trotzdem Lebensweg 

29.09.25 Jesus als den Christus finden in der Emmaus-

Begegnung  

06.10.2025 Wohin träumst du die Welt? Wozu willst du 

leben? Trotzdem-Menschen: Herausforderungen des 

Lebens annehmen. 

13.10.25 Mein eigenes Trotzdem – Firmung, weil ich 

trotzdem als Christen-Mensch leben will. 

20.10.25 Ein mystischer Mensch - Ein Leben aus dem 

Christus-Bewusstsein und der Christus Gegenwart in 

Allem, in Allen und auch in mir. 

27.10.25 Begleiter deines Lebens – Beziehungen 

Lebensschmiede - Gaben des Geistes 

Sonntag 02.11.25 Tag der Versöhnung 

Sonntag 09.11.25 Vorbereitung Firmgottesdienst  

Freitag 14.11.25 Probe Firmgottesdienst in St. Andreas 

Für alle Termine gilt Anwesenheitspflicht, weil sonst kein 

sinnvoller, vertiefender Weg miteinander möglich ist. 

Was möchte ich klären? 

Welche Fragen stellen sich mir in meinem persönlichen 

Leben in meinen Beziehungen: 

Im Umgang mit mir? 

Im Umgang mit meinen Mitmenschen? 

Im Umgang mit meinem Gott? 

Im Umgang mit der Welt? 

Was ist unklar? 

Was stellt sich mir verschwommen dar?  

Wo kann ich nicht erkennen, worauf das hinläuft? 

Welche Motivationen, Sachverhalte, Zielsetzungen 

müssten noch mit wem kommuniziert und geklärt werden? 

 

Kontakte:  

Thomas Meyer, Pfarrer – Spiritual  

Mail: thomas.meyer@bistum-fulda.de 

Tel.: 0160/90259060 
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